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1 1. Änderung Bebauungsplan Nr. 136 

 
 

1. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 136 

“Dangastermoor,  
Zum Jadebusen/Ebereschenweg“ 

Stadt Varel 

Ergebnisse der freiwilligen frühzeitigen Beteiligung gemäß  
§ 3 (1) BauGB 

Vorbereitung der Auslegung 
 

Ausschuss für Stadtentwicklung, Planung und Umweltschutz  
22.08.2017 



N
W

P
 P

la
n

u
n

g
sg

e
se

ll
sc

h
a
ft

 m
b
H

 
2 1. Änderung Bebauungsplan Nr. 136 

 
 

Krammbeerenstraße 

Luftbild, Quelle: www.Bing.de 

 

Plangebiet 
Zum Jadebusen 

http://www.bing.de/
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Planungsziele: 
 

Realisierung von (Wohn-)Baurechten für vier Wohngebäude mit max. 8 

Wohneinheiten. 

 

Kein Ferienwohnen. 

 

Erschließung neu geordnet. 

 

Vergleichbare städtebauliche Daten (GRZ 0,3, GFZ 0,4, I- Geschoss, 

Längenbeschränkung, Beschränkung der Wohneinheiten). 

 

Bestehendes Baurecht (WA) aufgrund der ungeklärten Erschließungssituation 

derzeit nicht realisierbar. 

 

Die östliche „T-Fläche“ bleibt unangetastet, die Gehölzfestsetzungen werden 

im Gebiet verlagert. 

 

Regelungen zur Oberflächenentwässerung. 

 

 

 

 

 

 

. 



N
W

P
 P

la
n

u
n

g
sg

e
se

ll
sc

h
a
ft

 m
b
H

 
4 1. Änderung Bebauungsplan Nr. 136 

 
 

Ausschnitt  Flächennutzungsplan, 2006 
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Ausschnitt Bebauungsplan Nr. 136, 1998 



N
W

P
 P

la
n

u
n

g
sg

e
se

ll
sc

h
a
ft

 m
b
H

 
6 1. Änderung Bebauungsplan Nr. 136 

 
 

Entwässerungsplan, IST, Juni 2017 
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Städtebauliche Konzepte 

Grundsätzliche Unterschiede: 

 

- Anbindung der Planstraße im 

Süden 

- Lage der Entwässerung 

- Grundstücksgrößen im Mittel 

730 m² 
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Vorentwurf ,  Juni 2017 



N
W

P
 P

la
n

u
n

g
sg

e
se

ll
sc

h
a
ft

 m
b
H

 
9 1. Änderung Bebauungsplan Nr. 136 

 
 

Textliche Festsetzungen, Juni 2017 
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Textliche Festsetzungen, Juni 2017 
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Private Fragen während der Bürgerinformation: 
 

Räumpflicht/ Winterdienst durch Nachbarschaft 

Es besteht keine Räumpflicht für die geplante öffentlich Verkehrsfläche, da diese nicht direkt an die 

benachbarten privaten Grundstücke angrenzt. Es muss lediglich dafür gesorgt werden, dass Bäume und 

Gehölze von angrenzenden Grundstücken nicht in den Graben hinein ragen.  

Rückbaurecht 

Rückfrage zum Protokoll der Ratssitzung vom 14.03.2017. Dort wurde von einem Rückbaurecht in Bezug auf 

die öffentliche Verkehrsfläche gesprochen. Wenn eine Erschließung aus Süden kommend möglich wäre, 

sollte die Möglichkeit des Rückbaus der nördlichen Erschließung ermöglicht werden. 

Die Eigentümer der Grundstücke im Plangebiet erklären, dass sie ursprünglich eine Erschließung aus dem 

Süden vorgesehen hatten. Diese Idee sei jedoch verworfen worden. Die im vorliegenden Entwurf dargestellte 

Erschließung soll beibehalten werden, damit auch ein späterer Anschluss an eine südliche Erschließung 

möglich wird.  
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Vielen Dank für ihre Aufmerksamkeit  


